


RÜCKBLICK
BESSER DÄMMERSCHOPPEN 
AM RHEINUFER

Am Samstag, den 14. Oktober, fand unser 
Dämmerschoppen am malerischen Rheinufer in 
Nierstein statt. 
Trotz der kühlen Temperaturen zog die 
Veranstaltung zahlreiche Besucher an, die sich 
von einem mitreißenden DJ verwöhnen ließen 
und in ausgelassener Atmosphäre den 
Niersteiner Wein genossen. Die positive 
Resonanz der Gäste zeigt, dass unsere 
Bemühungen, auch unter herausfordernden 
Bedingungen ein besonderes Erlebnis zu bieten, 
Früchte tragen.

Unser Dämmerschoppen am Niersteiner 
Rheinufer war in diesem Jahr nicht nur einzigartig 
aufgrund der Kulisse, sondern auch, weil er der 
einzige Weinausschank am Rhein war, der trotz 
der Widrigkeiten stattfinden konnte. 

Wir hoffen, dass im kommenden Jahr die 
Rahmenbedingungen es ermöglichen, solche 
geselligen Zusammenkünfte mit Weinverkauf 
noch häufiger zu veranstalten.
Herzlichen Dank an alle, die zu diesem 
unvergesslichen Abend beigetragen haben.



In der Stadtratssitzung vom 7. Dezember 2022 
wurde ein wegweisender Beschluss gefasst, der 
die Sicherheit der Stadt Nierstein bei 
Starkregenereignissen entscheidend stärken soll. 
Der Kauf von Flächen im Bereich des Gebietes 
Brückchen-Süd wurde beschlossen, um den Bau 
eines Regenrückhaltebeckens zu ermöglichen. In 
der Zwischenzeit wurde dieses bedeutende 
Bauvorhaben im Rahmen der Flurbereinigung 
erfolgreich umgesetzt.

Das nun fertiggestellte Regenrückhaltebecken 
beeindruckt nicht nur durch seine Größe, 
sondern vor allem durch seine Funktionalität. Mit 
einem beeindruckenden Fassungsvermögen von 
rund 2,1 Millionen Litern Wasser ist es darauf 
ausgelegt, bei starken Regenfällen eine 
erhebliche Menge an Niederschlag 
aufzunehmen. Diese Maßnahme zielt darauf ab, 
Überschwemmungen in der Stadt Nierstein 
effektiv vorzubeugen.

Über einen regulierten Kanal gelangt das 
gesammelte Wasser in gezielter Dosierung und 
auf vordefinierten Wegen in den Rhein. Diese 
kontrollierte Ableitung stellt sicher, dass das 
zurückgehaltene Regenwasser die Umgebung 
schützt, ohne unnötige Risiken einzugehen.

Das Regenrückhaltebecken Brückchen-Süd ist 
somit nicht nur ein sichtbares Zeichen für 
fortschrittliche städtische Planung, sondern vor 
allem ein wirksamer Beitrag zum 
Hochwasserschutz in der Region.

NEUES 
REGENRÜCKHALTEBECKEN IN 
NIERSTEIN



NEUE LEITLINIE IN DER 
HAUPTSTRAßE SCHWABSBURG

Die CDU-Fraktion stellte einen Antrag zur 
Verdeutlichung des Straßenverlaufs, der 
mittlerweile umgesetzt wurde. 

Aufgrund von Verwirrung bei Linienbussen, die 
sich in diesem Jahr wiederholt in der 
Hauptstraße verfahren und in die Schloßstraße 
abgebogen sind, wurde dies als problematisch 
erkannt. Die Busse steckten fest und mussten 
aufwändig zurück manövriert werden. Sowohl 
die Ortsunkenntnis einiger Busfahrer als auch die 
Straßenführung wurden als Ursachen 
identifiziert. 

Um solche Irrwege zu verhindern, wurde 
beschlossen, eine Leitlinie aufzubringen, die den 
Streckenverlauf der Hauptstraße klarer 
kennzeichnet. Seitdem hat sich kein Bus mehr 
verfahren.

RÜCKBLICK



BELEUCHTUNG HISTORISCHE 
GEBÄUDE

Die CDU im Ortsbeirat Schwabsburg hatte den 
Antrag gestellt, den Schlossturm in Schwabsburg 
abends wieder zu beleuchten, nachdem die 
Beleuchtung aus Energiespargründen im letzten 
Winter abgeschaltet wurde. 

Die Beleuchtung gilt als Bereicherung für 
Einheimische und Touristen, da der Turm so 
bereits von weitem sichtbar ist. Die Forderung 
war, den Turm zumindest von Einbruch der 
Dunkelheit bis 0 Uhr zu beleuchten, mit der 
Möglichkeit einer Anpassung bei Veränderungen 
der Energiesituation. 

Der Antrag wurde jedoch im Ortsbeirat 
abgelehnt, während in der benachbarten Stadt 
Oppenheim alle historischen Wahrzeichen 
bewusst wieder beleuchtet werden.

In Nierstein ist das Licht ebenfalls an den 
Wahrzeichen aus.

Wie sehen Sie das – ist die Entscheidung richtig? 

Schreiben Sie uns: 

vorsitzender@cdu-nierstein.de



PARKPLATZ BREITGASSE…

EINBLICK

Der aktuelle Stand bezüglich des Neubaus des 
Parkplatzes in der Breitgasse zeigt, dass das 
Auslegungsverfahren des Bebauungsplanentwurf 
beendet ist. Die Entscheidung über eventuelle 
Nachbesserungen, basierend auf den Eingaben 
der Fachbehörden und der Bürger, könnte zu 
zeitlichen Verzögerungen führen. Ein 
verlässlicher Baubeginn lässt sich momentan 
nicht genau einschätzen, da die Planleistungen 
noch ausgeschrieben und beschlossen werden 
müssen.
Die Ausschreibung und der Beschluss für die 
Auftragsvergabe der eigentlichen Baumaßnahme 
sind nachfolgend erforderlich. Daher ist es auch 
nicht möglich, abzuschätzen, wann die 
Baumaßnahme voraussichtlich abgeschlossen 
sein wird.
Die bisherigen zeitlichen Verzögerungen, die die 
Stadt nicht zu vertreten hat, haben sicherlich zu 
einer Kostensteigerung geführt. Eine genaue 
Bezifferung gestaltet sich schwierig, da hierfür 
der Zeitpunkt feststehen müsste, zu dem die 
Maßnahme ohne Verzögerungen durchgeführt 
worden wäre. Die anfallenden Mehrkosten 
müssen durch Eigen- und Fördermittel getragen 
werden.



GLASFASERAUSBAU GEHT 
WEITER
Alle Verträge in Nierstein und Schwabsburg 
werden erfüllt 

Die Ankündigung des Wormser 
Energieunternehmens EWR aus dem regionalen 
Ausbau des schnellen Internets auszusteigen, 
führt bei vielen Vertragspartnern und 
Vertragspartnerinnen unserer schönen Stadt zur 
Frage: ,Was wird mit meinem Anschluss?‘ 
Gegenüber der Stadt hat das EWR versichert, 
dass es die abgeschlossenen Verträge in 
Nierstein und Schwabsburg trotz des 
grundsätzlichen Ausstiegs erfüllen werde. Sich 
aus dem Glasfaserausbau zurückzuziehen, sei 
eine unternehmerische Entscheidung des EWR 
gewesen. Eigene Internet-Tarife und -Verträge 
bietet das EWR weiter an, es wird sich nur aus 
der Schaffung neuer Glasfaser-Infrastrukturen 
zurückziehen.
Zunächst geht es wie geplant mit der Leerrohr-
Verlegung in Nierstein weiter und die Leitungen 
werden in Schwabsburg eingeblasen.

Die unschönen Zustände der Glascontainer sind 
seit geraumer Zeit bekannt, und wir setzen uns 
auf verschiedenen Ebenen energisch dafür ein, 
die Mängel zeitnah zu beheben. Leider hat sich 
trotz des Wechsels zum neuen Entsorger bisher 
wenig getan. Die Container sind nach wie vor in 
einem schmutzigen und beschädigten Zustand, 
und die Lieferung neuer Container gestaltet sich 
schwierig. Ein genauer Zeitpunkt für die 
Behebung dieser Zustände ist derzeit ungewiss. 
Trotzdem bleiben wir hartnäckig an diesem 
Problem dran und setzen alles daran, eine zügige 
Lösung herbeizuführen.

ZUSTAND GLASCONTAINER 
SAMMELPLÄTZE



EINBLICK

Die Bauarbeiten an der B420 in Nierstein 
verlaufen planmäßig und der Landesbetrieb 
Mobilität (LBM) hat mitgeteilt, dass der Einschub 
der Überbauten wie geplant am Wochenende 
vom 1. bis zum 4. Dezember stattfinden wird. 
Dieser entscheidende Schritt erfordert intensive 
Arbeiten rund um die Uhr und wird von Freitag, 
21 Uhr, bis Montag, 5 Uhr, durchgeführt.

Der LBM zeigt sich zufrieden mit dem aktuellen 
Baufortschritt, der termingerechten Umsetzung 
der geplanten Maßnahmen.

Während des Einschubs werden zahlreiche 
Maschinen auf der Baustelle im Einsatz sein, 
erfordern kontinuierliche Präsenz, um die 
Überbauten erfolgreich zu integrieren. 
Interessierte Bürger haben die Möglichkeit, den 
Einschub der Überbauten vom Bauzaun im 
Bereich der Ringstraße/Bleichweg oder vom 
Bahnsteig 2 aus zu beobachten. Diese Standorte 
bieten eine sichere und optimale Sicht auf die 
Fortschritte der Bauarbeiten.

Mit diesem bedeutenden Schritt nähern sich die 
Baumaßnahmen an der B420 in Nierstein einem 
wichtigen Meilenstein. 

EINSCHUB DER NEUEN 
BRÜCKE B420



RÜCK-/AUSBLICK
BÜRGERBETEILIGUNG BEI DER 
UMGESTALTUNG DES 
STADTPARKS 
In der September Sitzung des Stadtrats wurde 
intensiv über die geplante Umgestaltung des 
Niersteiner Stadtparks diskutiert. Der 
ursprüngliche Antrag der CDU-Fraktion zur 
Neugestaltung erhielt Mitte 2021 breite 
Zustimmung und geht nun in die nächste Phase.

Für alle Fraktionen war es von besonderer 
Bedeutung sicherzustellen, dass eine 
umfassende Bürgerbeteiligung ermöglicht wird, 
um eine breite Palette von Meinungen zu 
berücksichtigen und Ideen aus der Bürgerschaft 
einzubeziehen. Deshalb wurde unser 
Ergänzungsantrag zur Aufnahme der 
Bürgerbeteiligung von allen Fraktionen einhellig 
unterstützt.

Die CDU-Fraktion hat sich aktiv dafür eingesetzt, 
die Meinungen, Wünsche und Ideen der 
Bürgerinnen und Bürger in den 
Gestaltungsprozess des Stadtparks 
einzubeziehen. Eine weitreichende 
Bürgerbeteiligung wird eingeleitet, um allen 
interessierten Einwohnern, unabhängig von Alter 
oder Hintergrund, die Gelegenheit zu geben, ihre 
Ideen und Vorschläge einzubringen.



RÜCK-/AUSBLICK

Die genauen Details der Bürgerbeteiligung 
werden derzeit erarbeitet und veröffentlicht. Es 
ist geplant, verschiedene Formate anzubieten, 
um möglichst viele Bürgerinnen und Bürger zu 
erreichen. Diese könnten öffentliche Workshops, 
Online-Foren oder Umfragen umfassen.

"Wir betrachten die Bürgerbeteiligung als eine 
essenzielle Grundlage für eine erfolgreiche 
Neugestaltung des Stadtparks." Die Gedanken 
und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
werden ernst genommen und sollen in die 
Planung einfließen, um den Stadtpark zu einem 
Ort zu machen, der den Bedürfnissen und 
Vorstellungen der Bevölkerung entspricht", 
verdeutlicht der CDU-Fraktionsvorsitzende 
Matthias Stubbe.

In der Sitzung des Verkehrsausschusses am 
04.07.2023 wurde die CDU-Umfrage zur 
Umgestaltung des Marktplatzes vorgestellt und 
intensiv diskutiert. 

Nach eingehender Beratung spricht sich der 
Ausschuss dafür aus, nach Abschluss der 
Baumaßnahme am Viadukt, verkehrsberuhigende 
Maßnahmen am Marktplatz herbeizuführen. 

Die möglichen Maßnahmen sollen zunächst mit 
den zuständigen Stellen besprochen werden und 
der Ausschussvorsitzende wird den Ausschuss 
über die weiteren Entwicklungen informieren. 

UMGESTALTUNG MARKTPLATZ



AUSBLICK
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Folgt uns

@cdunierstein
/cdu.nierstein.schwabsburg.dexheim

Ausgabe 11/2023

Besser
JETZT 
MITMACHEN!
Wissen und Erfahrung sind das Fundament 
gelingender politischer Arbeit. Von beidem 
kann man nie genug haben. 

Sie wollen mitgestalten, statt nur zu meckern? 
Sie wollen unsere Heimat voranbringen? 

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Expertise und 
lassen Sie uns an Ihren Erfahrungen teilhaben!

Schreiben Sie uns: 

vorsitzender@cdu-nierstein.de
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